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14.04.1912 - Heinrich Wilken und Oskar Justinus [Justinus Oskar Cohn]:
Kyritz-Pyritz.
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Sonntag den 14. April 1912.

96» Vorstellung t m Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Kyrrh Uyrih.

Posse mit Gesang in 5 Bildern von H. Wilken und O. Justinus. Mustk von G. Michaelis.

In Szene gesetzt vom Regisseur Walter Ruhtisch.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Hans Ger lach
Clemens Adami.
Waller Ruhtisch.
Agnes Rieger-Marl.
Julie Grube.
Betty Klinder.

Personen.

Peter Lictzow, Stadtkämmerer und Gewürzkrämer,
Piepenberg, Apotheker,
Rur, Bäckermeister, , „
Eulalia. 1 ) Kyrcher
Theudelinde, > deren Frauen
Ulrike, )
Emil Thüleke, Sekundaner, Lietzows Neffe.Jda Hild.
Ebert, Ingenieur.Curt Lucas.
Frau Soltmann, Besitzerin des Hotels „Zum goldenen Löwen" in Berlin Ella Hartmann.
Susanne, ihre Nichte.Gisa Dorn.
Klobig, Stadtmusikus, k.Konrad Lehmann.
Schwefelmann, Schneider, > Pyritzer.Paul Heidrowski.
Rauke, Barbier, J.Walter Gräbenitz
Fritz, Hausknecht I . n „ .Paul Richter.
Rosa, Dienstmädchen/ g°ldenen Löwen.Johanna Kny
Börner, Student.Erich Schilde.
Jettchen, \ . _ .Elly Gerlach.
Nettchen, / Schenkmadchen m Kyritz..Else Farrenkopf.
Ein Kegeljunge.August Meyer.

Herren und Damen in Kyritz. Studenten.

Im 4. Bild Einlage: „Handwerksburschenlieder" gesungen von Walter Ruhtisch.

Zwischenakts-Musik:
1. Jokey-Galopp von I. Bayer. 2, Gold und Silber, Walzer von I. Lehckr. 3. La Tzigane, Polka-Mazurka von Ganne.

4. München-Wien, Polka von Komzak. 5. Sturm-Galopp von Komzak.

Nach dem 2 . und 4. Bilde längere Pansen. _
IM" ttassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 16. April 1912. 97. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male im Abonnement. Ein

Sommernachtstraum. Komödie in 3 Akten von Shakes peare. Musik von Mendelssohn-Bartholdy. Anfang Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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